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Wind im Haar
FaHrrad-rikscHa Für HocHHeide
Der Verfügungsfonds-Beirat hat im November 2022 
dem Antrag „Inklusives Quartier - Radeln ohne Alter“ 
zugestimmt.Ralf Krause, Haus am Sandberg und 
Luisa Peltzer, Haus Alpha, starten im April 2023 mit 
ehrenamtlichen Pilot*innen das Rikscha-Projekt. Sie 
werden Fahrten zum Wochenmarkt oder Arzt, kurze 
Rundfahrten in die Umgebung und zukünftig in den 
Stadtpark anbieten. Mit der Rikscha gibt es dann ein 
Angebot für mobilitätseingeschränkte Menschen, um 
am sozialen Leben in Hochheide teilzuhaben. Die 
Rikscha ist eine spezielle Anfertigung für sichere und 
komfortable Fahrten und verfügt über einen elektri-
schen Motor. Der Ausflug soll den ehrenamtlichen 
Piloten und Passagieren Freude schenken.

Kontakt: 

DRK Multikulturelles Seniorenzentrum 
„Haus am Sandberg“
Herr Ralf Krause, Einrichtungsleiter
Kirchstraße 28g / 47198 Duisburg
Telefon: 0 20 66 / 99 70 -0
E-Mail: r.krause@drk-nordrhein.de

 dUisBUrG Fördert Fassaden
Die Stadt Duisburg unterstützt Hauseigentü-
mer in Hochheide bei der Aufwertung der Fas-
saden und Hofbereiche: Fassadenanstriche, 
-Beleuchtung oder -Begrünungen. Diese Maß-
nahmen steigern den Immobilienwert, tragen 
aber auch zur positiven Veränderung des Stadt-
bilds bei. Hauseigentümer können dafür einen 
Zuschuss von 50 Prozent der Kosten erhalten.
Die Quartiersarchitektin Barbara Boegershau-
sen berät Sie kostenfrei zum Haus- und Fas-
sadenprogramm, aber auch zu energetischer 
Sanierung, Schaffung von Barrierefreiheit und 
altersgerechter Grundrissanpassung sowie 
zu Freiraumgestaltung von Hofbereichen.
Rufen Sie an! Lassen Sie sich kostenfrei beraten, 
ob Ihr Haus für eine Förderung infrage kommt.
Interessenten können sich an das 
Quartiersbüro wenden.
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Für eine Starke Nachbarschaft: 

der VerFüGUnGsFonds
Bewohnende und Aktive im Stadtteil können sich 
über den Verfügungsfonds des Programms „Sozia-
ler Zusammenhalt“ soziale und kulturelle Projekte 
fördern lassen. Dabei geht es immer um Projekte, 
die Hochheide und seinen Menschen zugutekom-
men und helfen das Zusammenleben im Stadtteil 
zu verbessern. Projekte können Veranstaltungen, 
Kurse sowie Angebote für Kinder oder Senior:innen 
sein. In den vergangenen Jahren wurde das Wand-
bild „HOCHHEIDE fresh“ gefördert oder der digita-
ler Laternenumzug am Martinstag der St. Franzis-
kus Gemeinde. Die Skateranlage wurde mit einer 
neuen Rail ausgestattet und der rote Ohrensessel 
von Sozialwerk St. Georg Care bringt das Hörspiel 
zum Thema Demenz „Die Vergessenen“ zu ver-
schiedenen sozialen Einrichtungen im Quartier.

Wenn Sie Ideen haben, was Sie gerne für Ihre Nach-
barn machen möchten, kommen Sie einfach zum 
Quartiersbüro und lassen sich zum Verfügungs-
fonds beraten.
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